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KURZ NOTIERT

Patientenverfügung und
Generalvollmacht
BRUCK. Die FFWund der VdK bieten
Mitgliedern und allen Interessierten
am Freitag, 2.Mai, einen Vortrag zum
Thema: „ Patientenverfügung undNo-
tarielle Generalvollmacht“. Referent
ist Notar Dr. Bischoff aus Nittenau. Be-
ginn ist um 19Uhr imMeisl-Saal. (tfe)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Tagesausflug der
Freien Wähler
BODENWÖHR. Der diesjährige Tagesaus-
flug der FreienWähler findet am
Samstag, 24.Mai, statt. Ziel ist Nieder-
bayern. Abfahrt 7 Uhr bei AutoHauck
mit Zusteigemöglichkeiten inWeiher-
siedlung, Blechhammer und denwei-
teren Ortsteilen. Auf dem Programm

steht um 10Uhr Besichtigung Apfel-
paradiesWinklhof in Pauluszell, ein
landwirtschaftlicher Bio-Obstbaube-
trieb,mit Herstellung von gefrierge-
trockneten Bio-Apfelchips und -Säften.
Dann istWeiterfahrt nachVilsbiburg
mit dem langgezogenen Stadtplatzmit
zumTeil gut erhaltenen Bürgerhäu-
sern, AltemRathaus, Torturmund
WallfahrtskircheMaria Hilf.
Das Abendessen erfolgt um ca. 17.30
Uhr in derWeiberwirtschaft in Kal-
sing. Die Rückkehr ist gegen 21Uhr
geplant. Anmeldung bei 1. Vorsitzen-
den BrunoGrün, Tel. (0 94 34) 25 92,
Fax. (0 94 34) 20 08 81, oder per E-Mail:
bruno.gruen@onlinehome.de. Anmel-
dung bitte bis 30. April. Der Fahrpreis
beträgt 25 Euro , incl. Führung und
Kaffee undKuchen. Kinder bis 12 Jah-
re frei. (tgl)

Gemeindemeisterschaft
im Stockschießen
BODENWÖHR.Umdas Sommerstock-
schießenweiter zu beleben, veranstal-
tet der Eisenbahner-Sportvereinwie-
der die Gemeindemeisterschaft. Ter-
min: Donnerstag, 1.Mai, um 14Uhr
auf der Sommerstockanlage des ESV,
Bahnhofstr. 35. Für Verpflegung ist ge-
sorgt. EineMannschaft besteht aus
vier Personen. Es können sich Vereine,
Stammtische und Betriebsmannschaf-
ten aus demGemeindegebiet anmel-
den. Startgebühr:20 Euro. Der ESV trai-
niert jedenDienstag ab 18.30 Uhr. Dar-
an können sich dieMannschaften vor-
bereitend auf dieses Turnier beteili-
gen. Stockmaterial kann im begrenz-
tenUmfang zur Verfügung gestellt
werden. Titelverteidiger ist das Team

„FreieWähler“, das 2013 denWander-
pokal von Bürgermeister Richard Stabl
gewann. Anmeldungen und Info bei
ESV-VorsitzendemHelmut Gall, Tel.
13 92, E-Mail: Helmut.Gall@hot-
mail.de oder bei Spartenleiter Rein-
hardWallinger, Tel. 23 30. (tgl)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Die Brieftaubensaison
beginnt am 27. April
BRUCK.Die Brieftaubenzüchter begin-
nen am 27. Aprilmit der Preisflugsai-
son. Der erste Preisflug findet abWie-
sentheid statt. Die Entfernung beträgt
160 Kilometer. Vorher finden zwei
Trainingsflüge statt, die in Amberg
undAltendorf gestartet werden. Zum
ersten Vorflugwerden die Tauben am
Samstag, 20 Uhr, inMögendorf einge-
setzt. Kabiabfahrt um 21.30 Uhr. (tfe)
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GEMEINDE BODENWÖHR

Tourismusbüro. Heute 9 bis 12.30 geöffnet.
Donnerstag ganztags geschlossen. Gemeinde-
bibliothek hat zu den üblichen Zeiten geöffnet.

Müllabfuhr. Erst Donnerstag in den Ortsteilen
Erzhäuser (ohne die Straßen Schneiderberg
und Steigerweg), Taxöldern, Pingarten mit „Am
Steinbruch“. Im übrigen Gemeindegebiet er-
folgt die Abholung erst am Samstag. (tgl)

Wirbelsäulengymnastik. Heute nur um 18.30
Uhr sowie am Donnerstag um 9 Uhr, jeweils im
Gymnastikraum des TV-Vereinsheimes. Infos
dazu bei Inge Zimmer, Tel. 578. (tgl)

Osteoporosegymnastik. Heute, 17.30, im
Gymnastikraum des TV-Vereinsheimes. Infos
bei Inge Zimmer, Tel. 578. (tgl)

Frauensingkreis. Heute 18.30 Probe, Pfarr-
heim

TV-Tennis. Donnerstag, 1. Mai, ist Platzeröff-
nung auf der Tennisanlage. Ab 11 Uhr findet mit
einem großen Brunch der Start in die Freiluft-
saison statt. Anmeldung im Schaukasten oder
unter Tel. 3418 oder 2673. (tgl)

Pfarrei. Anstelle des Pfarrnachmittags amMitt-
woch, 14. Mai, Schifffahrt von Regensburg zur
Walhalla und zurück. Abfahrt 13.15 ab Bahnhof
Blechhammer mit Zusteigemöglichkeit bei der
ev. Kirche, altem Rathaus und Fa. Hauck. Im
Fahrpreis von 20 Euro sind Kaffee und Kuchen
an Bord enthalten. Anmeldung bis 2. Mai bei
Anita Haepp, Tel. 1556, erforderlich. (tgl)

Freie Wähler. Donnerstag, 19.30, öffentliche
Fraktionssitzung im Gasthof Lutter. Die interes-
sierte Bevölkerung ist willkommen. Die FW-Ge-
meinderäte treffen sich bereits um 19 Uhr zur
Besprechung des nichtöffentlichen Teils. (tgl)

FFW. Donnerstag, 19 Uhr, Info-Abend im Gerä-
tehaus. Mitglieder und Interessierte willkom-
men. Sonntag, 9.30, Gottesdienst in der Pfarr-
kirche für die verstorbene Mitglieder. TP 9.15
Uhr in Uniform am Gerätehaus. (tgl)

Erstkommunion. Die Kommunionkinder treffen
sich am Freitag ab 13.30 Uhr im Bodenwöhrer
Pfarrheim zum Rosenkranz-Basteln. (tgl)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

ALTEN-/NEUENSCHWAND
FFW Neuenschwand.Mitglieder treffen sich
heute 14 Uhr zur Reinigung des Gerätehauses.

Firmung. Am Freitag sind alle Firmlinge zu ei-
ner gemeinschaftlichen Reinigung des Fried-
hofs in Neuenschwand eingeladen. TP ist um 16
Uhr auf dem Kirchplatz. Wenn möglich Garten-
geräte mitbringen. (tgl)

Schützenverein „Tell“. Freitag, 19.30, ist im
GH zum „Troidlwirt“ außerordentliche General-
versammlung mitNeuwahl der Vorstands- und
Ausschussmitglieder. (tgl)

Schülerjahrgang 1951 - 53 trifft sich Freitag
um 19 Uhr im GH Fenzl in Steinberg. (tgl)

SV-Tennis. In die Freiluftsaison wird am 1. Mai
mit einem Eröffnungsturnier gestartet. Beginn
13 Uhr. Willkommen sind alle Mitglieder, Aktive
und Freizeitspieler. (tgl)

FFW Altenschwand. Freitag, 19 Uhr praktische
Übung für alle Aktiven. Es steht eine Brandbe-
kämpfung bei einem Objekt an. (tgl)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

ERZHÄUSER/WINDMAIS
Schlepper - und Motorenfreunde Windmais:
Sonntag Frühjahrsausfahrt ins Blaue; Treff-
punkt um 9 Uhr an der Bulldoghalle.

BODENWÖHR. Anlass war der 85. Ge-
burtstag von Heribert Braun, den die-
ser im Kreise seiner Familie feiern
konnte und es zeigte sich dabei, wel-
che Wertschätzung der Jubilar ge-
nießt. Im benachbarten Neubäu er-
blickte er am 13. April 1929 das Licht
der Welt und kam mit neun Jahren
nach Bodenwöhr, zusammen mit sei-
nen drei Brüdern, die inzwischen ver-
storben sind. Im Hüttenwerk begann
er die Lehre als technischer Zeichner
und nach demKrieg „stieg“ er um zum
Modell- undMaschinenschlosser.

1958 gab der Jubilar seiner Hedwig,
geborene Daschner, das Ja-Wort. Zwei
Kinder wurden geboren und hinzu ka-
men bisher drei Enkel und ein Uren-
kel. Nach 28 Jahren war die Zeit als
„Hüttenwerkler“ vorbei, als 1971 das
Werk in Bodenwöhr geschlossen wur-
de. Als Betriebsrat setzte sich Heribert
Braun zwölf Jahre lang für die Kolle-
gen ein und heute ist er schon 56 Jahre
in der Gewerkschaft IG-Metall. Wäh-
rend es die Brüder Martin und Alfons
mehr zum Fußball im Turnverein zog,
engagierte sich der Jubilar beim Tur-
nen und fungierte von 1950 bis 56 und
später von 1966 bis 70 als Jugend-,

Frauen und Seniorenturnwart. Dazu
zeichnete er sechs Jahre als Hauptkas-
sier des TVB verantwortlich. Seine Ver-
bundenheit zum TV wurden mit der
Ehrenmitgliedschaft gewürdigt.

Aus Freude am Singen trat er 1951
dem Bodenwöhrer Männergesangver-
ein bei, wo er heute „dienstältester
Sänger mit Leib und Seele“ ist. Doch
nicht nur seine Tenorstimme ist im
MGV geliebt. Seit 1975 zeichnet er für
die Chronik des Traditionsvereins ver-
antwortlich und hat die Zeit ab 1956
für den MGV gut aufbereitet, so dass
der heuer 135 Jahre alte Verein über ei-
ne stattliche Chronik (970 Seiten) ver-

fügt. Jeder kennt zudem die poetische
Ader von Heribert Braun, der Veran-
staltungen des MGV bestens mode-
riert. Seine Verdienste würdigte der
MGV mit der Ernennung zum Ehren-
mitglied. Der Männergesangsverein
wartetemit einem Ständchen auf.

Der Kirchenchor erfreut sich schon
seit vier Jahrzehnten an der aktiven
Mitgliedschaft des Jubilars. Viele Jahre
gehörte Heribert Braun dem Kirchen-
rat an undwar Kirchenpfleger.

Bei den FreienWählern ist der Jubi-
lar schon von Beginn an dabei und vie-
le Jahre in der Vorstandschaft tätig.
Für sein politisches Engagement dank-

te ihm FW-Vorsitzender Bruno Grün.
Ab 1986 half er als stellvertretender
Knappschaftsältester aus und über-
nahm 1993 allein die rentenberatende
Aufgabe. Bis 2011 betreute er das Ge-
biet südlicher Landkreis Schwandorf
und fast den ganzen Landkreis Cham.

Bürgermeister Richard Stabl gratu-
lierte namens der Gemeinde und lobte
das Engagement von Heribert Braun,
das die Gemeinde mit der Verleihung
der Verdienstmedaille schonwürdigte.
Auch Pfarrer Johann Trescher reihte
sich in den Kreis der Gratulanten ein
und dankte dem Jubilar für seine stete
Bereitschaft zurMitarbeit. (tgl)

Heribert Braun feierte seinen 85. Geburtstag
FEST In der Blumenstraße ga-
ben sich die Gratulanten die
Klinke in die Hand.

Jubilar Heribert Braun mit Ehefrau Hedwig im Kreis der Sangesbrüder mit Vorsitzenden Christian Lutter und Diri-
gent Bernhard Schmidhuber, Christian Zinnbauer und Matthias Schießl vom TV Bodenwöhr sowie Bruno Grün und
Willi Meier (Freie Wähler) mit Bürgermeister Richard Stabl. Foto: tgl

ALTENSCHWAND. „Ein Engel namens
Blasius“ lautet die neue ländliche Ko-
mödie, die die Theatergruppe derzeit
einstudiert.Wegen der großartigen Re-
sonanz im vergangenen Jahr, haben
sich die Verantwortlichen entschie-
den, dieses Jahr fünf Aufführungen
wieder im Buselstadel abzuhalten. Pre-
mierewird Freitag, 30.Mai, sein.

Zum Inhalt: Der Bauer Toni (Hans
Fritsch) lebt alleine mit der Haushälte-
rin Hertha (Sieglinde Dirmeyer) auf
seinem Bauernhof. Nachdem ihn seine
Freundin verlassen hat, fällt er in ein
tiefes Loch. Er kümmert sich nicht
mehr um seinen Hof, und die schon
gebrechliche Hertha schafft auch
nicht alles alleine.

Helfende Nachbarn

Zum Glück hält Freund und Nachbar
Markus (Martin Bollwein) noch zu
ihm, der wenigstens das Vieh versorgt.
Die neugierige Nachbarin (Anita Hien)
trägt zwar jeden Tratsch ins und aus
dem Haus, unterstützt Hertha aber
auch, indem sie ihr die Einkäufe erle-
digt und die junge Loni (Marion Boll-
wein) als Haushaltshilfe auf den Hof
bringen will. Aber Toni will keine jun-
ge Frau um sich haben. Nur Bertl (Ger-
hard Bollwein), einen Studenten, der
einen Ferienjob sucht, akzeptiert er
letztendlich notgedrungen als Hilfe.

Der Großbauer Hintermoser ver-
sucht, sich die Situation von Toni zu-
nutze zu machen. Er möchte ihm sei-
nen Hof abluchsen, um einen Golf-
platz zu bauen – wenn es sein muss
auch durch eineHochzeit seiner übrig-
gebliebenen Schwester Ursula (Anette
Weibhauser) mit Toni. Die Lage von
Toni verschlechtert sich von Tag zu
Tag, scheint sogar aussichtslos zu wer-
den, er trinkt nur noch und kümmert
sich um nichts. Wieder mal im Deliri-
um sieht er plötzlich eine Gestalt im
weißen Nachthemd. Sehr bald wird
ihm bewusst, dass es sich hierbei nicht
um eine Halluzination handelt. Es ist
Blasius sein Schutzengel, nur Toni
kann ihn hören und sehen. Für die an-
deren wird Toni nun zum hoffnungs-
losen Fall, da er offensichtlich auch
noch Selbstgespräche führt.

Der Engel als Retter

Als nun Hintermoser mit seiner
Schwester wieder erscheint, um Toni
endgültig um Hof zu bringen, erweist
sich Blasius (Hans Feuerer) als Retter.
Mit allerhand Streichen und listigen
Spitzbübereien schafft er es, die beiden
zu vertreiben und Toni wieder auf den
richtigenWeg zu bringen.

Die Vorbereitungen werden in die-
sem Stück unter der gestrengen Regie
von Jutta Bollwein geführt, die bereits
als Kabarettistin im Fernsehwettbe-
werb „Franken sucht den Supernarr“
reichlich Bühnenerfahrung sammeln
durfte, und es dort sogar bis zumHalb-
finale schaffte. Der Kartenvorverkauf
startet demnächst.

UNTERHALTUNG Theatergruppe
studiert derzeit einen neuen
Bühnenschwank ein.

Blasius auf
der Bühne

ALTENSCHWAND. Zu Beginn der Veran-
staltung hielt der Abteilungsleiter Ma-
nuel Götz vor gut 30 anwesenden Mit-
gliedern einen kurzen Rückblick auf
das abgelaufene Sportjahr. In der Sai-
son 2012/2013 erreichtemanmit der 1.
Mannschaft den 3. Tabellenplatz und
mit der 2. Mannschaft den 2. Tabellen-
platz. Dies war, wie schon in den Jah-
ren zuvor, ein sehr gutes Ergebnis,
auch wenn man sich gerade bei der 1.
Mannschaft noch etwas Hoffnung auf
eine bessere Platzierung machte. Für
die aktuell laufende Saison 2013/2014
konnte man sechs Neuzugänge bzw.
Spieler aus der eigenen Jugend gewin-
nen, denen nur ein Abgang gegenüber
stand.

Aktuell steht man mit der 1. Mann-
schaft auf dem Relegationsplatz der
Kreisklasse, was bei weitem nicht den
Erwartungen bei Saisonbeginn ent-
spricht. Das Ziel für die Restsaison
kann nun laut Abteilungsleiter nur
noch sein, dass die Kreisklasse gehal-
ten wird und dass man damit eine un-
befriedigende Saison für die 1. Mann-
schaft versöhnlich beendet.

Die 2. Mannschaft steht auf dem 3.

Tabellenplatz, womit man vollum-
fänglich zufrieden ist beim SVA. Er-
freulich ist auch die Entwicklung der
AH unter der Regie von Stephan Du-
scher , die in einer Spielgemeinschaft
mit dem TV Bodenwöhr immer besser
in Schwung kommt und eine Berei-
cherung für das Vereinsleben darstellt.

Nach dem sportlichen Rückblick
kam Manuel Götz zu den gesellschaft-
lichen Aktivitäten der Fußballabtei-
lung. Hier hob er hervor, dass man
sich sowohl bei allen kirchlichen als
auch weltlichen Festen der Dorfge-
meinschaft sehr aktiv beteiligt hat. Et-
was enttäuscht zeigte er sich über die
Beteiligung der Dorfgemeinschaft bei
der Erpflkirwa; hier hatte man darauf
gehofft, dass sich mehr Einheimische
einfinden würden. Abschließend
dankte Manuel Götz dem Trainer Hu-
bert Scheinost, der in der laufenden
Saison kein leichtes Amt innehat. Um-
so mehr freue man sich darüber, dass
auch in der kommenden Saison der
langjährige Erfolgstrainer beim SV A

weiterhin das Ruder in der Hand hal-
tenwird.

Der Jugendleiter Johann Bollwein
hielt einen kurzen Rückblick auf die
Aktivitäten im Jugendbereich. Beson-
ders hob er hervor, dass im Jahr 2013
die JFG-Hammersee aus den drei Orts-
vereinen heraus für den Jugendbe-
reich gegründet wurde. Dies war ein
wichtiger und richtiger Schritt, um
weitern im Jugendbereich erfolgreich
arbeiten zu können. Johann Bollwein
mahnte in seiner Rede, dass es trotz
des Zusammenschlusses zu der JFG
immer schwieriger wird, ehrenamtli-
che Trainer und Betreuer zu gewin-
nen. Er forderte die anwesenden Mit-
glieder auf, sich noch mehr bei der Ju-
gendarbeit zu engagieren. Manuel
Götz dankte Bollwein für die hervorra-
gende Arbeit im Jugendbereich und
wünschte auch für das kommende
Jahr ein gutes Händchen.

Nach dem Bericht des Jugendleiters
gab Harald Schmidmeier einen kurzen
Bericht zumKassenstand.

EhrenamtlicheTrainer sind
immer schwerer zu finden
VEREINE SV-Fußballer hielten
ihre Jahresversammlungmit
ausführlichen Berichten.
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GRUSSWORT DES SV-VORSITZENDEN

➤ Johann Glogger bedankte sich beim
gesamten Team der Fußballabteilung für
die Arbeit im abgelaufenen Sportjahr
und hoffte, dassmanmit der 1. Mann-
schaft den Klassenerhalt problemlos er-

reiche.
➤ Besonders dankte er Hubert Schei-
nost, dass er ein weiteres Jahr in
Schwand als Trainer zur Verfügung
steht.
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